
 

Lesen erleben... 

 

 

 

 

 

 

 
 

Das Produkt LiveReader wurde 2004 von der 
Europäischen Kommission mit dem  

Assistive Technology Award in der Kategorie  
Lifelong Learning ausgezeichnet. 
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DER NEUE WEG ZU LESEN 
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Menschen mit 
Analphabetismus in der 

Bibliothek ? 
 
 
 
 
Ziel des LiveReaders ist es, 
Menschen den Zugang zum Lesen 
zu erleichtern. Dies gilt im 
Besonderen für Menschen mit einer 
„Lese-Barriere“, die normalerweise 
nie auf die Idee kämen eine 
Bibliothek zu besuchen.  
 
 
Leseanfänger, Legastheniker, 
Sehbehinderte, Analphabeten, 
Immigranten.  
Zusammen ca. 8 Mio. neue 
Besucher für die moderne Bibliothek 
und nebenbei wird durch 
LiveReader jede Bibliothek auch 
hinsichtlich Ihres sozialen 
Bildungsauftrags unterstützt. 
 
 
Um für jede Art einer „Lesebarriere“ 
eine wirksame Unterstützung 
anbieten zu können, erfasst  der 
LiveReader in sekundenschnelle 
jedes Dokument und liest den 
gedruckten Text vor. Durch eine 
leistungsstarke audiovisuelle 
Darstellung sorgt der LiveReader für 
ein völlig neues Leseerlebnis. 
 
 
 



 

 

 

Bildungsauftrag im Wandel 
 
 

 
 
 
Schulen, Ausbildungsstätten und Bibliotheken 
gehören zu den wichtigsten Portalen zur  
Vermittlung von Information.  
 
Der Bildungsauftrag, der dabei an diese Ein-
richtungen gestellt wird, erfordert eine kontinuier-
liche Anpassung des Angebots an die aktuellen 
Bedürfnisse und Entwicklungen unserer 
Gesellschaft. 
 
Während bis vor kurzem noch der allgemeine 
Zugang zu Informationen im Vordergrund stand, 
steht heute zusätzlich der Umgang und das 
Bewältigen der Informationsflut sowie das 
Selektieren und Recherchieren in großen 
Informationsmengen im Fokus. 
  
Im Zuge dieser gesellschaftlichen Entwicklung hin 
zu einer Informationsgesellschaft gewinnt der 
Informationszugang eine zentrale Bedeutung. 
Menschen, denen dieser Zugang versagt bleibt, 
können zunehmend schwerer mit der gesell-
schaftlichen Entwicklung schritt halten. Die Folge 
ist ein wachsendes Bildungsgefälle.  
 
Es gilt dieses Gefälle zu reduzieren und neue 
Zugangsmöglichkeiten zu erarbeiten. Dazu hat 
die Europäische Kommission neue Richtlinien und 
Erweiterungen im Bundesrecht (RVO §10 BGG, 
RVO §11 BGG [BITV], …) initiiert.  
 
Der LiveReader ist ein Beitrag zur Lösung dieser 
Problematik. Er ermöglicht es, bisher ausge-
schlossene Gesellschaftsgruppen in den Kreis der 
Lesenden aufzunehmen.  
 
 
 

 

Die NEUEN Leser 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
¶ In Deutschland leben etwa 4 Mio. funktio-

nale Analphabeten, die zwar einzelne 
Wörter langsam entziffern, einen ganzen Text 
jedoch nicht erschließen können. 
 

¶ Dazu kommen etwa 1 Mio. hochgradig 
sehbehinderte oder blinde Menschen, 
welche über eine rein visuelle Wahrnehmung 
kaum Informationen erfassen können. 
 

¶ Etwa jeder 20ste Studierende ist durch eine 
leichte bis schwere Legasthenie bei der In-
formationsverarbeitung im Studium 
eingeschränkt.  
 

¶ Von den 7,3 Mio. Immigranten in Deutsch-
land sind weniger als 50% der deutschen 
Schrift ausreichend mächtig, obwohl die 
sprachlichen Kenntnisse vorhanden sind. 
 

¶ Neben diesen 10% unserer Bevölkerung 
stellen wir fest, dass etwa jeder 5te bei 
längerem Lesen über Ermüdungs- und 
Reizerscheinungen klagt.  

 
Im Hinblick auf all diese unterschiedlichen 
Lesebarrieren scheint es unmöglich, für diese 
Gruppen eine gemeinsame Lösung anbieten  
und somit dem Bildungsauftrag gegenüber 
ALLEN gerecht werden zu können. 
 

 

ONE for ALL - Konzept 
 
 

 
 
 

Der LiveReader wurde speziell dazu entwickelt, 
für die verschiedensten Formen einer Lese-
barriere eine Lösung zu bieten. Dies wurde 
erreicht, indem die natürliche Verbindung 
zwischen Schrift und Sprache genutzt wird,  
um gleichzeitig zwei Sinne anzusprechen:  
Sehen und Hören. 
 
Mittels integrierter Digitalkamera werden 
Dokumente in sekundenschnelle erfasst und 
verarbeitet und können nun vorgelesen 
werden. 
 
Zur Bedienung werden dabei verschiedene 
Optionen passend zu den verschiedenen 
Bedürfnissen angeboten: 

¶ Ein Touchscreen mit einfachen Symbolen 
erlaubt Sehbehinderten und allen anderen 
Nutzern eine intuitive Bedienung. 

¶ Eine kontrastreiche Darstellung und große, 
einfache Symbole kommen allen Anwendern 
zugute. 

¶ Eine externe Tastatur eignet sich sowohl für 
Blinde als auch für Menschen mit 
motorischen Einschränkungen. 

 
Der LiveReader versteht sich dabei nicht nur 
als Hilfsmittel für Bedürftige. Er präsentiert sich 
vielmehr als designorientierte  
(Vor-) Lesestation für jedermann; ein 
Eyecatcher, der sich in jede moderne 
Bildungseinrichtung integriert.  
 
 

 
 

 
 
   

...für ein völlig neues Leseerlebnis 
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